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Regierungsratsbeschluss 
vom 31. Januar 2012 

 

 

Petition Errichtung einer Begegnungszone in der Bergalingerstrasse 

 

 

Sehr geehrte Frau Drews 

 

Besten Dank für Ihre Petition vom 10. Oktober 2011 zur Einrichtung einer Begegnungszone 

in der Bergalingerstrasse. Gerne teilen wir Ihnen mit, dass sich die Bergalingerstrasse für 

eine Begegnungszone grundsätzlich eignet. Das zuständige Bau- und Verkehrsdepartement 

ist bereits daran, für den genannten Strassenzug ein entsprechendes Projekt auszuarbeiten.  

 

Im Folgenden informieren wir Sie gerne über den Planungsprozess für Begegnungszonen, 

damit Sie eine Vorstellung betreffend Realisierungschance und Umsetzungsdauer erhalten: 

 

1. Eine Einzelperson oder Gruppe regt für eine Strasse eine Begegnungszone an 

(meist nach einem Telefonat). 

2. Das Bau- und Verkehrsdepartement (Planungsamt) informiert diese Person respek-

tive Gruppe, dass rund ein Drittel der Haushalte mit ihrer Unterschrift bestätigen 

müssen, dass sie das Begehren für eine Begegnungszone unterstützen (diese Unter-

schriften werden von der Anwohnerschaft beigebracht). 

3. Das Planungsamt prüft die Eignung des betreffenden Strassenzuges und erarbeitet 

einen Projektvorschlag für eine Begegnungszone, falls die geforderten Kriterien er-

füllt sind. 

4. Der Projektentwurf wird allen Haushalten des genannten Strassenzuges mit einer 

Beschreibung und einem Plan zugestellt. Wenn zwei Drittel der angeschriebenen 

Haushalte dem Projektvorschlag für die Begegnungszone zustimmen, so kann das 

Projekt zur Realisierung dem Tiefbauamt übergeben werden. 
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5. Nach erfolgter Publikation im Kantonsblatt (Projekt mit neuer Verkehrssignalisation) 

und einer allfälligen Bereinigung der Einsprachen wird die Begegnungszone reali-

siert. 

 

Da Ihre Petition von rund 60 Personen aus 19 Hausadressen der Bergalingerstrasse unter-

schrieben wurde, konnte das Bau- und Verkehrsdepartement direkt bei Punkt 3 in den 

Prozess einsteigen. Es hat die Eignung der Strasse bereits geprüft und ist in der Folge 

daran, ein Projekt für eine Begegnungszone zu erarbeiten. Dieses wird noch im 

1. Quartal 2012 fertiggestellt. Sie und die weiteren Anwohnerinnen und Anwohner der 

Begalinger-strasse werden in der Folge mit der Umfrage zur Begegnungszone bedient 

werden (Punkt 4).  

 

Wir hoffen, dass dieses Vorgehen Ihren Vorstellungen entspricht und dass die Begegnungs-

zone Bergalingerstrasse zustande kommt. 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 

 

     
 

Dr. Guy Morin Barbara Schüpbach-Guggenbühl 

Präsident Staatsschreiberin 

 


